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Besuch der Straußenfarm 
mit der Partnergemeinde Dabel



November 
So. 06.11.  9.30 Uhr  P. Müller im Anschluss  
      Gemeindeversammlung in der Kirche 
So. 13.11.  9.30 Uhr  P. Müller  Volkstrauertag 
Mi.  16.11. 19.00 Uhr P. Müller  Andacht zum Buß-u. Bettag 
So. 20.11.  9.30 Uhr  P. Müller  Ewigkeitssonntag  mit Chor 
So. 27.11.  9.30 Uhr  P. Müller  1. Advent  KGR-Wahl 

Flohmarkt  
im Gemeindehaus  

der Kirchengemeinde 
 

Sonntag, 6. November 
Flohmarkt von A bis Z 

 
Herzliche Einladung an alle  

die stöbern, kaufen und  
Kaffee und Kuchen mögen. 

 

 
Gesprächskreis 

 

Dienstag 
15. November 

19.00 Uhr 
im  

Claus Harms Haus 
 
 

 
Kreativkreis 

 

Donnerstag 
10. November 

19.30 Uhr 
 

im  
Claus Harms 

Haus 

 
Monats- 

geburtstag 
 

Mittwoch 
07. Dezember 

15.00 Uhr 
im  

Claus Harms Haus 

 
Kantorei 

 
Probe 

mittwochs 
19.00 Uhr 

 
 
 

nicht in den  
Ferien! 

 
Friedens- 
andacht 

 

Mittwoch   
16. November 

19.00 Uhr 
in der Kirche  

anschl.KGR-Sitzung 
Claus Harms Haus 

 

Gemeindeversammlung 
 
am 06.11. um 10.30 Uhr im Anschluss an den Gottesdienst in der Kirche 
 - Vorstellung der KGR Wahl– Kandidatinnen und Kandidaten 

Süße Spenden 
 

Sie sind wieder da, die kleinen und feinen Marzi-
panstücke mit dem Logo der St. Katharinen-Kirche. 
Wer sie zum Selbstessen oder zum Verschenken     
(gut geeignet!) erwerben will, kann dies tun; entweder 
im Kirchenbüro zu den Öffnungszeiten oder in der 
Kirche nach dem Gottesdienst.  
 

Eine Packung mit vier Stücken gibt es zum  
Sanierungs-Sonderpreis von Euro 3,00.  

 
Knapp die Hälfte davon wird die Sanierung der Kirche 
unterstützen.  
 

 
 

 

Vereines zur Erhaltung  
der St. Katharinen-Kirche  

 



 
 
 

Am 27. November ist  
Kirchengemeinderatswahl 

 
 
 

Bitte kommen Sie zur Wahl ! 
Mischen Sie sich ein und prägen Sie das Gemeindeleben! 

 
 
 
 
 
 
Gewählt wird im 

 Claus Harms Haus  
 (Gemeindehaus) in Probsteierhagen  

 
 

am Sonntag, 27.11.2022, 1. Advent 
von 10.30-18 Uhr 
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BEKANNTMACHUNGEN/INFO

Sitzungstermine
Die nächste Sitzung des Bau- und Umweltausschusses fin-
det am 28.11.2022 um 19:30 Uhr im Feuerwehrgerätehaus 
statt. Am 09. November findet eine Sitzung des Umwelt-
beirates statt. Weitere Termine stehen noch nicht fest. Die 
genauen Termine und die Tagesordnungen der Ausschuss-
sitzungen entnehmen Sie bitte dem Probsteier Herold, der 
Homepage der Gemeinde unter www.Probsteierhagen.de 
oder den Bekanntmachungskästen gegenüber der Fa. Elek-
tro Rethwisch und am Dorfplatz.

Besuch aus Dabel
Am 03.10.2022 haben wir Besuch von unserer Partnerge-
meinde aus Dabel. Unsere Partnerschaft besteht nun schon 
seit 32 Jahren und bis auf das Corona-Jahr 2020 besuchen 
wir uns regelmäßig abwechselnd mal in Dabel und mal 
in Probsteierhagen zum 03.10. Morgens haben fleißige 
Helfer*innen Brote geschmiert und Mittags gab es eine le-
ckere Gulaschsuppe und viele tolle Gespräche mit den Da-
belern. Nach dem Mittagessen ist ein Teil bei schönstem 
Wetter zur Straußenfarm nach Hohenfelde gefahren. Dort 
haben wir eine kleine Führung durch den Besitzer der 
Straußenfarm bekommen und haben einen Spaziergang 
durch das Gelände gemacht. Ein anderer Teil hat einen 
Spaziergang durch die Neubaugebiete Dabeler Ring und 
an der Schule gemacht. Danach gab es dann noch Kaffee 
und Kuchen und farblich abgestimmten Likör zum Tag der 
Deutschen Einheit. Leider war die Zeit wieder schnell vor-
bei. Wir freuen uns schon sehr auf den Besuch in Dabel 
im nächsten Jahr.

Begrüßung der Dabeler

Frühstücksbuffet

Likör zum Tag der Deutschen Einheit
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Spieleabend in Dabel
Am 30.12.2022 findet wieder ein Spieleabend in Dabel 
statt. Wer Lust hat mitzufahren kann sich gerne an Jürgen 
Maas wenden.

50 Jahre Schlachterei Schierer
Am 02.10.2022 gab es einen Empfang zum 50jährigen Ju-
biläum der Schlachterei Schierer. Familie Schierer hatte 
im Hof Zelte aufgebaut und für reichlich Essen und Trin-
ken gesorgt. Gefühlt war das halbe Dorf zum Gratulieren 
gekommen. Auch auf diesem Wege nochmals ein herz-
liches Dankeschön für die vergangenen 50 Jahre und die 
Treue zu Probsteierhagen.

Grabpflege am Hünengrab
Am 26.11.2022 werden ab 10:00 Uhr viele helfende Hände 
für die Pflege des Hünengrabes am Wulfsdorfer Weg ge-
sucht. Die Grabstelle soll vom Unterholz befreit und somit 
ein bisschen sichtbarer und erlebbarer werden. Wer Lust 
und Zeit hat, dort mitzuhelfen, ist herzlich willkommen. 
Bitte bringen Sie Handschuhe, Gartenschere und/oder 
Astschere und vielleicht einen Spaten mit. Ein Container 
zur Entsorgung des Grünschnittes wird vor Ort sein.

Laternelaufen
Am 14.10.2022 fand unser diesjähriges Laternelaufen 
statt. Die Resonanz war überwältigend. Das Wetter war 
uns hold und es sind sehr viele Kinder mit ihren Eltern 
dabei gewesen. Auch die Jugendfeuerwehr ist wieder mit 

Fackeln mitgelaufen und die Musik vom Spielmannszug 
war wie in jedem Jahr wieder toll. Dieses Jahr ist auch 
zum ersten Mal ein kleiner Schlenker durch das Neubau-
gebiet gemacht worden. Geendet ist der Umzug am Feuer-
wehrhaus. Dort gab es anschließend eine kleine Stärkung 
und Getränke. Für die Kinder war es total spannend, sich 
ein Feuerwehrfahrzeug von innen anzusehen. Im nächsten 
Jahr wird das Laternelaufen Anfang November stattfin-
den, damit die vielen Laternen von Anfang an gut zur 
Geltung kommen.

Rattenbekämpfung in den Gemeinden des 
Amtes Probstei
Vom 07.11. bis zum 21.11. wird eine allgemeine Ratten-
bekämpfung in den Gemeinden des Amtes Probstei sei-
tens des Amtes angeordnet. Zur Rattenbekämpfung sind 
Eigentümer*innen der bebauten oder unbebauten Grund-
stücke, die innerhalb der im Zusammenhang bebauten 
Ortsteile liegen; der bebauten Grundstücke außerhalb 
der im Zusammenhang bebauten Ortsteile sowie Grund-
stücke, die als Zeltplatz oder Lagerplatz für Lebensmittel, 
Abfallstoffe oder Kompost genutzt werden; der Abwas-
seranlagen (Kanalisations- und Kläranlagen sowie von 
Wasserfahrzeugen, Wohnschiffen und schwimmenden 
Geräten verpflichtet. Dieselbe Verpflichtung trifft die 
Personen, welche die tatsächliche Gewalt über die vorste-
henden Sachen ausüben. Den Verpflichteten bleibt es frei-
gestellt, sich eines gewerblichen Schädlingsbekämpfers zu 
bedienen.
Es dürfen nur Bekämpfungsmittel ausgelegt werden, die 
vom Bundesinstitut für gesundheitlichen Verbraucher-
schutz und Veterinärmedizin geprüft sind. Beim Kauf der 
Mittel ist darauf zu achten, dass von dem Verkäufer Lie-
ferscheine ausgestellt werden, auf denen das Datum der 
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Abgabe, die Art und die Menge des Bekämpfungsmittels 
ersichtlich sein müssen. Die Lieferscheine müssen den 
Kontrollkräften auf Verlangen vorgelegt werden.
Die Bekämpfungsmittel sind so auszulegen, dass Kinder 
und auch Haustiere nicht gefährdet werden. Auf die ausge-
legten Bekämpfungsmittel ist deutlich sichtbar hinzuwei-
sen. Tote Ratten sind unverzüglich zu beseitigen.
Auf die Verpflichtung, auch außerhalb der Rattenbekämp-
fungsaktion jeden Rattenbefall unverzüglich zu bekämp-
fen, wird ausdrücklich hingewiesen.
Bitte schauen Sie sich auch die Aushänge in den Bekannt-
machungskästen an.
Füttern Sie die Ratten nicht auch noch ungewollt zusätz-
lich. Lebensmittel und Essensreste gehören weder auf den 
Kompost noch in die Toilette!!
Rückfragen richten Sie bitte an das Ordnungsamt im Amt 
Probstei.

Streu- und Schnee- und sonstige Räumpflichten
Wir haben jetzt November und der Winter steht vor der 
Tür. In der Satzung der Gemeinde über die Reinigung 
der öffentlichen Straßen in der Gemeinde ist festgelegt, 
wie und in welchem Umfang streu- und Räumpflicht be-
steht. Nach der Satzung sind zum Streuen der Gehwege 
und Fahrbahnen bei Eis- und Schneeglätte grundsätzlich 
kein Salz oder sonstige auftauenden Stoffe zu verwenden. 
Ausnahmen gibt es nur bei klimatischen Ausnahmefäl-
len, wie z.B. Eisregen, in denen durch den Einsatz von 
abstumpfenden Mitteln keine hinreichende Streuwirkung 
erzielt werden kann und an besonders gefährlichen Stel-
len auf Gehwegen, z.B. auf Treppen und starken Gefälle 
bzw. Steigungsstrecken. Streusand kann ab sofort aus den 
Sandkisten der Spielplätze entnommen werden. Neben 
Schnee und Eis verursacht auch feuchtes Laub, wenn es 
zu viel auf den Gehwegen liegt, rutschige Gehwege. Auch 
hier besteht aus Verkehrssicherheitsgründen eine Räumpf-
licht.

Verbrennen von Gartenabfällen
Alljährlich im Frühling und Herbst ein vertrautes - wenn 
auch nicht immer beliebtes - Bild: rauchende Gartenfeuer 
in Eigenheim- und Kleingartenanlagen, in denen die Reste 
der letzten Strauchschnittaktion verbrannt werden. Dies 
ist seit dem 11.Juni 2021 nicht mehr ohne weiteres mög-
lich! Nach dem Kreislaufwirtschaftsgesetz gilt folgendes 
Prinzip: „Die Verwertung von Abfällen hat grundsätzlich 
Vorrang vor deren Beseitigung.“ Verbrennen pflanzlicher 
Abfälle im Garten ist sowohl aus abfallwirtschaftlicher 
als auch aus ökologischer Sicht nicht sinnvoll: Zum einen 
sind die Grünabfälle sehr gut verwertbar, z.B. können 
durch Kompostierung und anschließende Verwertung des 
Kompostes die enthaltenen Nährstoffe nachhaltig genutzt 
werden. Geschreddertes Holzmaterial und Laub leisten 
beim Abdecken der Beete (Mulchen) einen wertvollen 
Beitrag im Garten. Auch Kleintiere, die sich in aufge-
schichteten Grünguthaufen sehr schnell „einnisten“, blei-

ben verschont. Und nicht zuletzt wird beim Verbrennen 
klimaschädliches CO2 freigesetzt, was dem Klimawandel 
Vorschub leistet. Kann die Verwertung von pflanzlichen 
Abfällen im eigenen Garten nicht stattfinden, sind diese 
grundsätzlich dem Kreis Plön (Abfallwirtschaft) zur Ver-
wertung zu überlassen, z. B. durch Nutzung der Bioton-
ne. Das Verbrennen der auf dem Grundstück angefallenen 
pflanzlichen Abfälle zum Zweck der Beseitigung ist nur 
im Einzelfall unter bestimmten Voraussetzungen zulässig: 
1. Die Pflanzenabfälle sind im Rahmen der Unterhaltung 
oder Bewirtschaftung bewachsener Flächen auf Grundstü-
cken im Außenbereich (vgl. § 35 Baugesetzbuch) – und 
auch nur dort! – angefallen. 2. Eine Überlassung an den 
öffentlich-rechtlichen Entsorgungsträger s.o. ist technisch 
nicht möglich oder kann wirtschaftlich nicht zugemutet 
werden. 3. Eine Beeinträchtigung des Wohls der Allge-
meinheit ist nicht zu besorgen. Das Vorliegen der Voraus-
setzungen und das Grundstück, auf dem das Verbrennen 
durchgeführt werden soll, ist der unteren Abfallüberwa-
chungsbehörde mindestens fünf Werktage vor dem Ver-
brennen anzuzeigen. Ein Anzeigeformular ist im Internet 
unter www.kreis-ploen.de abrufbar. Die Anzeige ist in je-
dem Fall gebührenpflichtig (Mindestgebühr 50 €).
Im Übrigen ist es jetzt bereits mehrfach vorgekommen, 
dass aufmerksame Bürger Feuer bei der Feuerwehr gemel-
det haben, die beim Eintreffen dann gemerkt haben, dass 
hier Gartenabfälle verbrannt werden. Solche Einsätze der 
Feuerwehr sind gebührenpflichtig und nicht eben günstig.

Abfuhr von Grünabfällen
Am Dienstag, den 16. November wird durch das Amt für 
Abfallwirtschaft des Kreises Plön eine kostenlose Abfuhr 
von Ast- und Strauchwerk und Mitnahme von gebühren-
pflichtigen Grünabfallsäcken durchgeführt. Die Sam-
melaktion gilt nur für privat genutzte Grundstücke. Ast- 
und Strauchwerk ist bis zu 1,50 m Länge zu bündeln, mit 
verrottbarer Schnur zu binden und muss von einer Person 
getragen werden können. Die Höchstmenge beträgt 2 m³ 
Ast- und Strauchwerk pro Grundstück. Für die gebühren-
pflichtigen Grünabfallsäcke gibt es keine Mengenbegren-
zung. Verschließen Sie auch die Grünabfallsäcke bitte mit 
einer verrottbaren Schnur. Halten Sie diesen Termin un-
bedingt ein. Ein anderer Abfuhrtag kann nicht angeboten 
werden. Die gebührenpflichtigen amtlichen Grünabfall-
säcke aus Papier für Laub und Blumenreste werden auch 
zu einem späteren Zeitpunkt zugleich mit den Biotonnen 
abgefahren. Verkaufsstellen für die gebührenpflichtigen 
Grünabfallsäcke im Amtsbereich Probstei sind z.B. die 
Amtsverwaltung in Schönberg und das Rathaus in Laboe.

Volkstrauertag
Am Sonntag, dem 13. November ist Volkstrauertag. Nach 
dem Gottesdienst werden zum Gedenken an die Opfer von 
Gewalt und Krieg Kränze am Ehrenmal an der Kirche und 
danach an den Ehrenmalen in Muxall und Röbsdorf nie-
dergelegt.
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Individuelle Beratung für Frauen rund um 
berufliche Neuorientierung 
Die Diakonie Altholstein bietet Beratungen für Frauen zu 
beruflichen Neuorientierungen an:
Wir beraten Sie zu folgenden Themen:
Beruflicher Wiedereinstieg, Vereinbarkeit von Familie / 
Pflege und Beruf, Ausweitung von Beschäftigungsver-
hältnissen, Ausbildung in Teilzeit, Bewerbungsstrategien, 
Weiterbildungs- und Fördermöglichkeiten, Berufliche 
Neuorientierung und Profilerstellung.
Wo:  Familienzentrum Probstei,
Eichkamp 24-26, 24217 Schönberg 
Wann: Donnerstag, 1. Dezember 2022, 13:00-16:00 Uhr
Bitte melden Sie sich vorab telefonisch oder per E-Mail 
an. Die Beratung ist kostenfrei und neutral.

Anmeldung und telefonische Information: 
Ihre Beraterin: Lena Dost
Telefon: 04522 / 80 89 747 
Email: fub@diakonie-altholstein.de
Internet: www.diakonie-altholstein.de/de/frau-beruf  
Frau & Beruf ist Teil des Landesprogramms Arbeit 2021 
– 2027 kofinanziert aus den Mitteln des Europäischen So-
zialfonds Plus und des Landes Schleswig-Holstein (www.
schleswig-holstein.de/eu-sh oder www.schleswig-hol-
stein.de/esf).

Der Beirat für Natur und Umwelt 
der Gemeinde Probsteierhagen feiert sein 40-jähriges 
Bestehen
1982 wurde der Beirat für Natur und Umwelt der Gemein-
de Probsteierhagen, damals noch in  einer sehr offenen  
Form der Mitarbeit, gegründet. Nach 10 und nach 25 Jah-
ren wurden die Jubiläen in einer kleinen Feierstunde gefei-
ert und so entstand die Idee, auch das 40-jährige Jubiläum 
in ähnlicher Form zu begehen. 
Die Gemeinde und der Beirat laden alle interessierten 
Bürgerinnen und Bürger aus Anlass des 40-jährigen Be-
stehens des Beirats für Natur und Umwelt zu einer kleinen 
Feier 

am Mittwoch, 23. November 2022, um 19:30 Uhr  im 
Herrenhaus Hagen herzlich ein. 

Wir würden uns insbesondere über die Teilnahme derje-
nigen Bürgerinnen und Bürger freuen, die 1981/82 an der 
Kartierung von Knicks, Kleingewässern und Einzelbäu-
men teilgenommen haben, die der Anlass für die Grün-

dung des Beirats war. Aber die Einladung geht natürlich 
an alle Wegbegleiter/innen der Beiratsarbeit von den 
1980er bis zu den 2020er Jahren und auch an all diejeni-
gen, die einfach Interesse am Natur- und Umweltschutz in 
der Gemeinde haben, und an die, die  sich vielleicht sogar 
überlegen, sich als Kandidatinnen oder Kandidaten für die 
Wahl des nächsten Beirats im Frühjahr 2023 aufstellen zu 
lassen.   

Angela Maaß Dr. Erik Christensen
Bürgermeisterin Vorsitzender des Beirats für 

Natur und Umwelt

Geschichten bei Kerzenschein
Draußen ist es ungemütlich, drinnen verbreiten Kerzen 
eine gemütliche Stimmung und der Duft von leckeren 
Keksen, Tee sowie Punsch erfüllt den Raum.

In dieser Atmosphäre möchten wir mit Ihnen besinnliche, 
heitere oder ernste Weihnachtsgeschichten oder -gedichte 
hören und eine gemütliche Stunde in der sonst so hek-
tischen Adventszeit verbringen.
Zu unserer Abendstunde laden wir Sie herzlich ein

 
Donnerstag, 1. Dezember um 19.00 Uhr

im Claus Harms Haus

Wir freuen uns auf Sie!

Flohmarkt „Dit und dat för jeden wat“
Am 6. November 2022 von 10 Uhr bis 14 Uhr findet im 
Gemeindehaus (Claus Harms Haus) der Ev.-Luth. St. Ka-
tharinen-Kirche, Alte Dorfstraße 49, 24253 Probsteierha-
gen ein Flohmarkt unter dem Motto „Dit und dat för jeden 
wat“ (Kindersachen, Kleidung, Deko, Bücher etc.) statt. 
Kommt gerne vorbei zum Stöbern. Wir freuen uns.
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Dorfteich
Der Teich hat zwar Niedrigwasser, ist jedoch in einem gu-
ten Zustand. Dennoch verkrautet er mit der Zeit und man 
muss eingreifen. 

Das haben wieder einige Freunde vom Stammtisch Irrgar-
ten getan. Sie haben nicht nur mit Seil oder verlängerten 
Harken einen Teil der Wasserpflanzen entfernt, sondern 
auch sehr viel Bruchholz von den überhängenden Bäu-
men, dass sich im hinteren Teil des Teiches abgelagert hat. 

Beobachtet von einer kleinen Wasser-Schildkröte, die im 
Dorfteich seit ? zu hause ist. Im nächstem Jahr sollte dann 
auch der Springbrunnen repariert sein und uns wieder mit 
einem schönen Strahl erfreuen.

Jan-Dirk Rehder

Sitzung des Beirats für Natur und Umwelt
Am Mittwoch, 09.November, findet um 19:30 Uhr eine 
Sitzung des Beirats für Natur und Umwelt der Gemein-
de Probsteierhagen im Schloss Hagen statt.
Interessierte Bürger/innen sind herzlich eingeladen.  

Mit freundlichen Grüßen 
Erik Christensen. 

       
Förderverein Schloss Hagen e.V.

Niederschrift der Jahreshauptversammlung 
des Fördervereins Schloss Hagen e.V. 
am Donnerstag, dem 13. Oktober 2022, 19.00 Uhr im 
Schloss Hagen
TOP 1: Begrüßung, Eröffnung der Versammlung und 
Feststellung der Beschlussfähigkeit 
Der 1. Vorsitzende Karl Heinz Fahrenkrog eröffnet die 
Versammlung und begrüßt die Anwesenden. Es sind 26 
stimmberechtigte Mitglieder und ein Gast anwesend . Die 
Beschlussfähigkeit wird festgestellt.
TOP 2: Gedenken an die verstorbenen Mitglieder des 
Fördervereins
Der Vorsitzende bittet die Anwesenden, sich zum Geden-
ken an die Verstorbenen Ernst Jöhnk und Peter Rethwisch 
von den Plätzen zu erheben. Beide waren langjährige Mit-
glieder des Fördervereins, Peter Rethwisch sogar Grün-
dungsmitglied.   
TOP 3: Genehmigung bzw. Erweiterung der Tagesord-
nung und der Niederschrift der Jahreshauptversamm-
lung 2021 
Die Tagesordnung wird wie vorgelegt genehmigt. Die Nie-
derschrift der JHV 2021 wurde in der Novemberausgabe 
der Ortsnachrichten veröffentlicht. Es gibt keine Einwän-
de. 
TOP 4: Berichte
 4.1. Tätigkeitsbericht des Vorsitzenden
Der Vorsitzende Karl Heinz Fahrenkrog gibt einen Bericht 
für den Zeitraum Oktober 2021 bis zum heutigen Tag ab. 
Im November 2021 fand noch eine Vorstandssitzung statt, 
mit dem Hauptthema: Vortragsreihe 2022/2023, Festle-
gen des Themas und Verpflichtung der Referenten. Im 1. 
Quartal 2022 gab es  coronabedingt keine Aktivitäten. 
Durch den Sturm im Frühjahr wurde die weiße Aubrü-
cke zerstört. Die Reparaturkosten in Höhe von 13.455,10 
€ wurden vollständig vom Förderverein übernommen. Die 
in das Geländer eingebrachten Ornamente wurden der Fir-
ma Rave gespendet.
Der Neubau der 1. Aubrücke verzögert sich weiterhin. 
Über die Ausführung wurde im Vorwege viel diskutiert. 
In Abstimmung mit dem Amt für Denkmalpflege wurde 
sich nun auf eine gerade Brücke geeinigt. Die Ausschrei-
bung ist abgeschlossen, die Vergabe erfolgte vorbehaltlich 
einer Baugenehmigung. Der Förderverein wird sich mit 
20.000 € an den Baukosten beteiligen. Als weitere mög-
liche Maßnahmen für eine Bezuschussung könnte die 
Zuwegung vom Neubaugebiet zur Brücke und die Fuß-
bodenerneuerung im Gewölbekeller sein. Die Rahmung 
eines Bildes von Lucia Pogwisch und die Restaurierung 
eines Spiegels stehen noch aus, sind aber schon in Auf-
trag gegeben . In diesem Jahr gab es 2 Veranstaltungen, 
zu denen das Schloss für die Öffentlichkeit geöffnet wur-
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de, anlässlich der Probsteier Korntage und zum „Tag des 
offenen Denkmals“. An diesen Tagen wurden bei Bedarf 
Führungen angeboten. Es gab jedoch über das Jahr verteilt 
weitere Besichtigungen.
Der Förderverein hat z.Zt. 95 Mitglieder. 
Der Vorsitzende bedankt sich bei allen Mitgliedern für 
die Unterstützung und beim Vorstand für die gute Zusam-
menarbeit.           
 4.2. Kassenbericht
Der Schatzmeister Axel Niebuhr legt den Kassenbericht 
für das Jahr 2021 vor und erläutert die einzelnen Positi-
onen. Der Kassenbestand am Anfang des Jahres beträgt 
40.654,63 €, dazu Einnahmen in Höhe von 7.910,97 € , 
abzüglich der Ausgaben von 1.209,97 € ergibt einen End-
stand von 47.355,63 €. 
 4.3. Kassenprüfungsbericht
Die Kasse wurde am 16.03.2022 von Ulrike Schneider und 
Jan-Dirk Rehder geprüft. Es wird eine ordnungsgemäße, 
saubere Kassenführung festgestellt. Es gab keine Bean-
standungen 
TOP 5: Aussprache zu den Berichten
Es wird angesprochen, dass sich in der Nähe der gerade 
reparierten weißen Brücke ein Baum steht, der keinen ge-
sunden mehr Eindruck macht. Es wäre zu befürchten, dass 
er bei dem nächsten Sturm ebenfalls kippen könnte. Der 
Vorsitzende berichtet, dass geplant ist, diesen Baum fällen 
zu lassen.  
TOP 6: Entlastung des Vorstandes
Ulrike Schneider beantragt die Entlastung des Vorstands. 
Der Vorstand wird entlastet bei zwei Enthaltungen in den 
Reihen der Mitglieder und der Enthaltung des Vorstands. 
TOP 7: Wahlen 
 7.1. des stellvertretenden Vorsitzenden
Im August hat Frank Duffner sein Amt als stellvertre-
tender Vorsitzenden niedergelegt. Der Vorsitzende schlägt 
Peter Meyn als Nachfolger zur Wahl vor. Herr Meyn kann 
persönlich nicht anwesend sein, er hat jedoch schriftlich 
sein Einverständnis zur Wahl erklärt. Der Vorsitzende 
Karl Heinz Fahrenkrog verliest seinen Vorstellungsbrief. 
Seine Kandidatur wird von den Mitgliedern positiv gese-
hen. Weitere Vorschläge aus den Reihen der Versammlung 
gibt es nicht. Es kann offen abgestimmt werden.
Herr Peter Meyn wird einstimmig zum stellvertretenden 
Vorsitzenden gewählt.
TOP 8: Ablauf der Vortragsreihe zum „20. Bestehen 
des Fördervereins Schloss Hagen“ (Frau Stoltenberg)
Am 23. Oktober 2002 wurde der Förderverein Schloss 
Hagen e.V. gegründet. Nun soll das 20-jährige Bestehen 
mit einer Vortragsreihe gefeiert werden.  Margrit Stolten-
berg, die die Planung federführend durchführt, erhält das 
Wort. Es hat in der Vergangenheit alle zwei Jahre solche 
Vortragsreihen gegeben, diese besondere wird unter dem 
Motto „Preußen im Norden, Schleswig Holstein - Preu-
ßische Provinz“ stehen. Am 6. November 2022, der Er-
öffnungsveranstaltung, wird Prof. Dr. Detlev Knaack 
aus Plön den einführenden Vortrag „Schleswig-Holstein, 
Preußische Provinz wider Willen?“ halten. Anschlie-
ßend wird zur Kaffeetafel im Blomezimmer eingeladen.  

Weitere Vorträge finden am 12. Januar, 26. Januar und 
am 2. Februar 2023 statt, Beginn jeweils um 19.00 Uhr. 
Näheres wird in den Ortsnachrichten und der Tagespresse 
bekannt gegeben.        
TOP 9: Verschiedenes

Die Bauzeichnung der 1. Aubrücke, wie von der Ge-
meindevertretung beschlossen, wird erläutert. Eine 
Rundbogenbrücke, wie ursprünglich geplant ist nicht 
möglich und würde auch den Kostenrahmen sprengen. 
Die Brücke wird 12 m lang und wird ca. 30 cm höher 
verlaufen als die jetzige. Schwierigkeiten gibt es bei 
der Erstellung des Widerlagers, ein Statiker mußte hin-
zugezogen werden. Da der Untergrund nicht tragend 
ist, muss eine 5,20 m tiefe Gründung durch Betonpfähle 
vorgenommen werden. Auf Wunsch der Denkmalpfle-
ge wird das alte Feldsteinwiderlager erhalten bleiben.  
Rolf Timm gibt ergänzende Erläuterungen. Die Zuwe-
gung zur Anlieferung der Brückenteile soll über die 
Zuwegung vom Neubaugebiet erfolgen. Die Fertigstel-
lung des Bauwerks muss bis Mai 2023 abgeschlossen 
sein.
20 Jahre Förderverein – Rolf Timm lobt die Arbeit des 
Fördervereins und weist auf die Bedeutung des Vereins 
hin und bedankt sich für die Gemeinde.
Der Vorsitzende gibt daraufhin einen kurzen Rück-
blick auf die Aktivitäten der letzten 20 Jahre. Er hebt 
hervor, dass für die Sanierung des Schlossen und die 
Instandsetzung des Schlossparks erhebliche finanzielle 
Mittel über den Förderverein geflossen sind. Für die 
Finanzierung der Schlosssanierung gab es seinerzeit 
tatkräftige Unterstützung der damaligen Bundestags- 
und Landtagsabgeordneten. 
Frau Prof. Dr. Georgen regt an, über die Aktivitäten 
des Fördervereins und die Sanierung des Schlosses 
eine Chronik zu erstellen 
Der Vorsitzende gibt bekannt, dass am 28.10. 2022 um 
19.00 Uhr ein Flötenkonzert im Kaminsaal stattfindet. 
Hagen Klindt, Vorsitzender des Kirchengemeinde-
rates, gibt bekannt, dass in der Kirchengemeinde ab 
1.11.2022 ein neuen Pastor seine Arbeit aufnehmen 
wird. 

TOP 10: Schlusswort des Vorsitzenden 
Aus Anlass des 20-jährigen Bestehens des Fördervereins 
Schloss Hagen e.V. lädt der Vorsitzende zu einem Glas 
Sekt ein und schließt die Sitzung um 20.00 Uhr. 

Karl Heinz Fahrenkrog Margrit Lüneburg 

1. Vorsitzender Schriftführerin 

                       

Redaktionsschluss
für die Dezember-Augabe ist der 05. Dezember

Erscheinungstermin ist der 15. 12. 2022
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Verein für den Erhalt der St. Katharinen-
Kirche zu Probsteierhagen

Die „Wischer Sabbeltanten“ live 
Die „Wischer Sabbeltanten“ aus der plattdeutschen Thea-
tergruppe kommen nach Probsteierhagen. Mit ihren Dönt-
jes und Sketchen begeistern sie ihr Publikum. Wir können 
sie im Claus Harms Haus begrüßen. Bei Kaffee&Kuchen 
freuen wir uns auf zahlreiche Besucherinnen und Besu-
cher.
Samstag, 12. November, 14.30 Uhr, Claus Harms 
Haus,  Probsteierhagen

Ortsverein Probsteierhagen

Adventsfeier 2022
Am Dienstag, den 29. November findet nach zwei Jahren 
Pause unsere traditionelle Senioren-Adventsfeier statt. 
Der DRK Ortsverein Probsteierhagen lädt alle Mitglie-
der herzlich zu einem gemütlichen Nachmittag um 15:00 
Uhr, diesmal in das Gemeindehaus der Kirche (Claus-
Harms-Haus) ein. Ebenso herzlich willkommen sind alle 
Seniorinnen und Senioren aus dem Gemeindegebiet ab 
einem Alter von 70 Jahren. Neben Kaffee und Kuchen 
wird es auch wieder ein Unterhaltungsprogramm geben.
Wir bitten um eine Anmeldung bis zum 21. November 
bei Ilka Ullrich, Tel: 04348-914923 oder Annette Rump, 
Tel: 04348-912814
und freuen uns auf einen schönen Nachmittag mit Ihnen 
und unseren Gästen.

Weihnachtsmarkt 2022
Auch in diesem Jahr findet wieder der Weihnachtsmarkt 
am und im Schloss Hagen statt und wir sind wieder da-
bei! Am Samstag, den 10. Dezember werden Helferinnen 
und Helfer der DRK-Kita leckere selbstgebackene Torten 
und Kuchen im „Schloss Café“ anbieten und am Sonn-
tag, den 11. Dezember übernehmen dann die Damen des 
DRK-Ortsvereins die Verköstigung der sicherlich wieder 
zahlreichen Gäste. Wir freuen uns auf Ihren Besuch im 
Kaminsaal im Schloss Hagen.
Der DRK-Ortsverein freut sich über Torten-Spenden für 
diesen Tag! Wer also eine leckere Torte spenden möchte, 
meldet sich bitte bei Ilka Ullrich, Tel: 04348-914923 oder 
Annette Rump, Tel: 04348-912814

                            Anne-Kathrin Hille-Teegen
 

Anmeldung der Schulanfänger 2023 
und Infoabend in der Dörfergemeinschaftsschule 
Probsteierhagen
Alle Kinder, die bis zum 30. Juni 2023 sechs Jahre alt 
werden, sind im nächsten Schuljahr schulpflichtig. In die-
sem Zusammenhang haben wir für Sie wichtige Termine 
zusammengestellt:
Am Montag, dem 07.11.2023 findet um 19:00 Uhr bei 
uns in der Schule ein Informationselternabend statt. Will-
kommen sind alle interessierten Eltern, auch wenn unsere 
Schule nicht die für Ihr Einzugsgebiet zuständige Schule 
sein sollte.
Am Montag, dem 14.11.2022 veranstalten wir einen be-
sonderen Tag: „Schule für Groß und Klein“. Von 15:00 
bis 17:00 Uhr sind Eltern und Kinder sind eingeladen, die 
Schule kennenzulernen. Zukünftige Schulkinder können 
an diesem Nachmittag im Sekretariat angemeldet werden.  
Die OGTS und der Förderverein präsentieren sich und die 
Lehrkräfte öffnen einige Klassenräume, um verschiedene 
Aktivitäten rund um die Schule anzubieten. Es wird eine 
Cafeteria geben, die zum Kennenlernen und Klönen ein-
lädt.
Nutzen Sie auch den Anmeldezeitraum vom 14.11.2022 – 
18.11.2022 im Sekretariat der Schule in der Zeit von 7:30 
Uhr bis 11:30 Uhr. Bitte denken Sie an die Geburtsurkun-
de Ihres Kindes. Es können auch Kinder unter Vorbehalt 
angemeldet werden, die noch nicht schulpflichtig sind. Ob 
es dann zu einer vorzeitigen Einschulung kommt entschei-
det zu einem späteren Zeitpunkt die Schulleitung. 

Sieg beim Kieler Drachenbootrennen 2022
Am 9. September 2022 fand 
nach 2 Jahren coronabe-
dingter Pause das Drachen-
bootrennen als Schul-Cup an 
der Kieler Hörn wieder statt. 
Unser Sportprofil (Q1f) trat 
in der Jahrgangsstufe 11-13 
gegen 16 Schulteams an. 
Unter dem Startnamen «Die 
Bieraten“ fuhr unser Team 
mit einer Zeit von 1:02,96 
Minuten sowohl den Tages-
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sieg als auch die beste Zeit beim Fun-Cup am Samstag 
ein. Nächstes Jahr werden wir megamotiviert in den Wett-
kampf gehen, um nicht nur unseren Pokal zu verteidigen, 
sondern auch eine neue Bestzeit aufzustellen.

Sinje Maus und Zoe für das Sportprofil Q1f

Erfinder-Turnier an der Heinrich-Heine-Schule
Was ist los, wenn sich an einem Freitagnachmittag meh-
rere Dutzend Schülerinnen und Schüler an der Heinrich-
Heine-Schule auf viele verschiedene Räume verteilen und 
die Köpfe zu rauchen beginnen? Es läuft das Erfinder-
Turnier! Das preisgekrönte Format ging an der Heinrich-
Heine-Schule erstmals am 9. September 2022 an den Start 
- unter der Leitung von Prof. Gunnar Friege (Hannover) 
und Schulleiterin Karin Bobertz, die das Erfinder-Turnier 
schon vor mehreren Jahren ins Leben gerufen hatten. 
Tüftler-Teams der Mittelstufe bekamen die Aufgabe, eine 
„Industriespionin“ (eine kleine Spielfigur) mit einer Seil-
bahn und Luftballonantrieb möglichst weit bergauf zu be-
fördern (s. Foto). 

Als Materialien standen neben Luftballons auch Papier, 
Strohhalme, Klebeband und Gummibänder zur Verfü-
gung. Dann gab es zwei Stunden Zeit zum Konstruieren 
und Ausprobieren. Gleichzeitig brüteten die Oberstufen-
Teams an der Aufgabe, ein rohes Ei auf einer beliebigen 
Konstruktion, z.B. einer Art Murmelbahn, möglichst lang-
sam von oben nach unten zu befördern - und das auch mit 
ganz einfachen Materialien. Nach zwei Stunden durften 
alle Teams einander ihre Konstruktionen vorführen. Die 
Spannung war riesig, ob die eigene Erfindung überhaupt 
funktioniert! Dabei bewertete eine Jury Funktionalität 
und Design. Am Ende gab es viele tolle Preise - keiner 
ging leer aus, so dass es für alle ein sehr gelungener Nach-
mittag war!   

Thorsten Bell

Musik zum „Einheitsbuddeln“ in Mönkeberg
Am 06. Oktober lud die Gemeinde Mönkeberg zu einer 
Baumpflanzaktion ein, die anlässlich des ‚Tags der Deut-
schen Einheit‘ stattfand. Die Veranstaltung vor dem Ge-
lände des AWO-Kindergartens wurde begleitet von un-
serem Heinrich-Heine-Chor unter der Leitung von Frau 
Tangermann. 

Mit drei Liedern gaben die Schülerinnen und Schüler der 
5. bis 7. Klassen dem „Einheitsbuddeln“ einen schwung-
vollen Rahmen. 

Heino Tangermann

Der SV Probsteierhagen informiert:
Auch wir als SVP spüren die Auswirkungen der letzten 3 
Jahre (Corona und Energiepreisexplosion).
Wir haben daher auf unserer Jahreshauptversammlung be-
schlossen die Mitgliedsbeiträge moderat zu erhöhen.

Ab 01.01.2023 gelten folgende Monatspreise:
Kinder/Jugendliche und Studenten/Azubi 7,50 Euro
Erwachsene ab 18 Jahren 12,-- Euro
Familienbeitrag  17,-- Euro
Passiv/fördernde  3,50 Euro

Wir hoffen hiermit auch weiterhin ein umfassendes Sport-
programm anbieten zu können und hoffen auf euer Ver-
ständnis.
Für Anregungen für neue Sportgruppen oder wenn je-
mand sich als Trainer/Betreuer miteinbringen möchte ste-
hen wir immer offen gegenüber.

Euer SVP
Kalle Geest-Hansen

1.Vorsitzender
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„Spieler des Jahres 2022“ 

Hauke Stiller 
Auf der Vorstandssitzung am 05. Oktober wurde Hauke 
Stiller einstimmig zum „Spieler des Jahres“ 2022 ge-
wählt. Hauke hat erfolgreich an den Punktspielen der Ju-
nioren und Herren II und an den Vereinsmeisterschaften 
teilgenommen. Die Junioren wurden Meister ihrer Klasse 
und steigen auf. Beim Training ist Hauke immer dabei 
und zuverlässig gibt er Jugendtraining und Training im 
Erwachsenenbereich. 

Herzlichen Glückwunsch! 
 
Weihnachtstour 
Unsere diesjährige Weihnachtsfahrt ist für Samstag, den 
03. Dezember, geplant und führt uns nach Eckernför-
de. Abfahrt vom Hauptbahnhof Kiel ist um 09.30 Uhr. 
Rückkehr je nach Stimmung, da der Zug alle halbe Stun-
de fährt. Es sind eine geführte Stadtwanderung, der Be-
such der Bonbonkocherei, ein gemeinsames Mittagessen 
und dann der Besuch des Weihnachtsmarktes geplant. Der 
Anmeldetermin ist zwar bereits überschritten, aber eine 
Nachfrage ist bei unserem Organisator Norbert Helle un-
ter fam.helle@gmail.com sicher möglich. Vielleicht ist 
noch ein „Plätzchen“ frei? 
 

Termine/Veranstaltungen 
Schon einmal vormerken: 

15. Januar 11.00 – 15.00 Uhr: 
Kuddel-Muddel-Turnier in der Tennishalle Schönkirchen 
(für Erwachsene) 

04. Februar, 19.00 Uhr:  
Grünkohlessen im „Irrgarten“ 

14. März, 19.00 Uhr:  
Jahreshauptversammlung 

Im Rahmen der Platzeröffnung am 22. April, ab 11.00 
Uhr, soll das 40-jährige Bestehen des TC Hagen auf der 
Tennisanlage gefeiert werden. Dazu soll es einen Empfang, 
Ehrungen und weitere Programmpunkte geben. Vorschlä-
ge und Hilfsangebote nimmt der Vorstand gerne entgegen.  

 Konrad Gromke 
(1. Vorsitzender) 

Große Konkurrenz beim Seniorenschießen
Beim diesjährigen Seniorenschießen, das am 08.10.2022 
auf dem neuen Schießstand in Bothkamp stattfand, hat-
ten die Schützen aus Probsteierhagen erstmals wieder eine 
menge Konkurrenz zu erwarten. Nach einer Teilnahmef-
laute in den letzten drei Jahren, gingen diesmal 16 Schüt-
zinnen und Schützen über 55 Jahren an den Start.
Während der Gewinner im Pokalschießen auf dem Schieß-
stand ermittelt wurde, konnte man beim Knobeln kleine 
Preise gewinnen oder einfach nur Gespräche bei Kaffee 
und Kuchen führen.
Um kurz nach 17:00 Uhr konnte der Schießwart der KK 
Bothkamp, Günter Wieburg dann die Siegerliste verle-
sen. Den Sieg an diesem Tag holte sich Jonny Schwarz 
von der KK Bothkamp mit 99 von 100 Ringen, vor Günter 
Wieburg und Kurt-Dieter Blunk (beide Bothkamp und 97 
Ringe).
Mit 94 Ringen erreichte Marieta Will den 7. Platz und da-
mit die beste Probsteierhagener Platzierung. Klaus Brüdt 
belegte Platz 11 mit 91 Ringen, Hinrich Mohr mit 76 Rin-
gen den 15. Platz.

Spendenübergabe auf der Landesfrauentagung
Die große Teilnahme aus der Gemeinde an unserer Samm-
lung von Kork, Brillen, Kronkorken und Briefmarken hat-
te uns sehr überrascht und natürlich auch gefreut. Alle 
seit März fleißig gesammelten Werke wurden von der 1. 
Vorsitzenden Marieta Will auf der Landesfrauentagung 
am 15.10.2022 in Lensahn an die Landesfrauenreferentin 
Petra Hopp übergeben.
In Probsteierhagen kamen
3,3 kg Kork,
5 kg Brillen,
23 kg Kronkorken und
302 g Briefmarken
zusammen. 
An alle fleißigen Sammler: Vielen Dank dafür!
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Im Landesverband Schleswig-Holstein wurden 13,5 kg 
Kork, 14,9 kg Brillen, 123,2 kg Kronkorken und 4,3 kg 
Briefmarken gesammelt.
Selbstverständlich werden wir diese Sammlung weiter 
führen und damit gutes für soziale Projekte tun.

Spenden sammeln – gutes tun!
Bereits bei der Gründung unserer Kameradschaft im Jahre 
1890 stand nicht nur der kameradschaftliche, sondern auch 
der soziale Gedanke im Vordergrund. Damals wurden mo-
natlich von jedem Mitglied ein paar Mark in eine Unter-
stützungskasse eingezahlt, um im Falle einer Krankheit 
trotzdem den Lebensunterhalt bezahlen zu können.
Diesen sozialen Gedanken haben wir wieder aufgegriffen 
und nehmen weiterhin verschiedene Spenden entgegen, 
um gutes zu tun:
Briefmarken: Für die „von Bodelschwinghschen Stif-
tungen Bethel“ werden Briefmarken gesammelt. Dadurch 
haben Menschen mit Behinderung eine gute Erwerbstätig-
keit erhalten.
Kronkorken: Rund 5 Tonnen kleiner Kronkorken 
sammelte die „Lila Hoffnung“ im Jahr 2019, die dann 
an einen Schrotthändler verkauft wurden. Mit dem Erlös 
konnte vielen CED und Darmkrebspatienten ein Herzens-
wunsch erfüllt werden, mit dem sie wieder Mut und Zu-
versicht erhielten.
Brillen: Das „Deutsche Katholische Blindenwerk e.V.“ 
sammelt zusammen mit der „Aktion BrillenWeltweit“ 
nicht mehr genutzte Brillen. Diese werden von Langzeit-
arbeitslosen aufgearbeitet und kostenlos an hilfsbedürftige 
Sehhilfeempfänger verteilt. Für diese Menschen steigt da-
mit die Chance, wieder am normalen Leben teilzunehmen.
Kork: Dieser Naturstoff wird von der Aktion „Korken für 
Kork“ an einen Recycling-Betrieb verkauft. Die Erlöse 
gehen an das Epilepsiezentrum Kork im baden-württem-
bergischen Kehl-Kork. Hier werden durch ihre Krank-
heit beeinträchtigte Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
begleitet und gefördert.
Briefmarken, Kronkorken, Brillen und Kork können 
jeden Donnerstag zwischen 19:00 und 21:00 Uhr auf 
dem Schießstand im Schloss Hagen abgegeben werden. 
Außerhalb dieser Zeiten kann man sich mit uns auch unter 
info@kk-1890.de in Verbindung setzen.

39. Eisbeinessen
Am Samstag, 19. November ist es wieder soweit: unser 
traditionelles Eisbeinessen findet im Irrgarten statt!
Alternativ wird es wieder Schnitzel mit diversen Beilagen 
geben.
Beginn ist um 19:00 Uhr.
Gäste sind auch in diesem Jahr wieder herzlich Willkom-
men.
Verbindliche Anmeldungen werden unter info@kk-1890.
de oder bei Kam. Horst Prösch unter 04348-8445 bis zum 
14.11.2022 entgegen genommen.
Wer es lieber fleischlos mag, spricht uns für eine Alterna-
tive gerne an.

Unsere nächsten Termine:
06.11.22, 14:00 Uhr,  
Bothkamp: Kriegsgräberschießen

13.11.22, 09:30 Uhr,  
Kirche: Volkstrauertag

19.11.22, 19:00 Uhr,  
Irrgarten: 39. Eisbeinessen

03.12.22, 14:00 Uhr, 
Eckernförde: Pokalverleihung Bundesmeisterschaft

Aktuelle Informationen und Termine unter:
www.kk-1890.de

Timo Heusler
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Deutscher Teckelklu 1888 e.V.b 
Gruppe Probsteierhagen

  

Neues von der Teckelgruppe 
Probsteierhagen
Seit dem letzten Bericht waren wir voll im Stress. Fast an 
jedem Wochenende volle Programm. 
Am 12.08.2022 war ein Klönabend mit Minigolf im Irr-
garten. Von den 19 anwesenden Mitgliedern meldeten sich 
12 zum „Golfen“ an. Es war ein lustiger Abend, der sich 
bis in die Dunkelheit mit den letzten Schlägen hinzog.
Am 27.08.2022 fand unsere Schweißprüfung in den Re-
vieren Kühren und Nettelau statt. Von den 6 Gespannen 
kamen fünf an Stück. Suchensieger mit 100 Pkt. wurde 
Christine Möller mit „Ella vom Jarnwith“. Wir gratulie-
ren 1x 1. Pr., 1x 2.Pr., 3x 3.Pr. und ein Teckel bestand die 
Schussfestigkeitsprüfung.

Am 03.09.2022 war „Großkampftag“. Es sollten sechs ver-
schiedene Prüfungen geprüft werden. BHP-1 – zwei Te-
ckel bestanden, BHP-2 – 7 Teckel bestanden, ein Teckel 
leider nicht, BHP-3 – fünf Teckel bestanden, BHP-G – 1 
Teckel bestanden, Schussfest – 2 Teckel bestanden, Was-
sertest – 2 Teckel bestanden, einer leider nicht. Es war ein 
langer anstrengender, aber toller Tag.
Am 10.09.2022 fanden in Hedwigenkoog die Schussfest – 
und Spurlautprüfung statt. Bei der Sfk bestanden alle drei 
gemeldeten Teckel, bei der Spurlaut 4 Teckel bestanden, 
2 leider nicht. Suchensieger mit 100 Pkt. wurde auch hier 
Christine Möller mit „Ella vom Jarnwith“.
Am 17.09.2022 fanden auf unserem Hundeplatz die BHP-
1 und BHPS-1 statt. Zur BHP-1 hatten sich nach einem 
übungsreichen Halbjahr 7 Gespanne angemeldet. Wir 
konnten gratulieren zum Tagessieg: Kerstin Rottstegge 
mit „Tale vom Lehhof“ mit der höchst möglichen Punkt-
zahl von 140 Pkt., 1.Pr. insgesamt vergab die Richterin 
5x den 1.Pr., 1x den 2.Pr. und 1x den 3.Pr. Im Anschluss 
folgte mit einer weiteren Richterin die BHPS-1. Hier hat-

ten sich 5 Gespanne angemeldet. Tagessiegerin wurde Jill 
Wiese mit „Klein Erna vom Rehsprung“ mit 100 Pkt., 1. 
Preis. Es gab noch 3 weitere 1,Preise und 1x den 2.Pr. 

Am 24.09.2022 begannen noch die Übungen für die 
BHPS-2 bei uns in Satjendorf. Hier meldeten sich 11 Ge-
spanne an. Mal sehen, wer es dann bis zur Prüfung am 
29.10.2022 schafft, seinen Hund Prüfungsreif zu bekom-
men.
Am 01.10.2022 fand die „Meisterprüfung“ der Teckel 
statt. Fünf Gespanne „trauten“ sich in diese anspruchs-
volle Prüfung, die aus vier Prüfungsteilen besteht. Ge-
horsamsfächer, Schweißprüfung, Stöberprüfung und 
Spurlautprüfung. Wir fingen in Kühren mit fünf hyper 
nervösen Hundeführern an. Jeder hatte Respekt vor den 
Gehorsamsfächern - Leinenführigkeit, 5 Min. Schussru-
he und Benehmen am Stand. Aber die Teckel waren gut 
eingeübt und nur strahlende Gesichter kamen vom ersten 
Prüfungsteil zurück. Dann ging es auf die Schweißfähr-
ten und zum Stöbern. Auch hier kamen alle ans Ziel. Nun 
mussten wir umsetzen nach Wilster zur Spurlautprüfung. 
Innerhalb 45 Minuten hatte jeder Teckel einen Hasen ge-
arbeitet und alle Gespanne waren noch in den Preisen. 
Was für eine Erleichterung. Suchensieger wurde Coco 
Bliemeister-Wurr mit „Belton ś Johannes“ mit 268 Pkt., 1. 
Pr. Weiterhin wurde noch ein 1.Pr, 2x der 2.Pr. und 1x der 
3.Pr. vergeben. 
Am 07.10.2022 hatten wir unseren „Auftritt“ mit einigen 
Teckeln bei der Hochzeit eines unserer Mitglieder.
Am 09.10.2022 war Zuchtschau bei uns auf dem Hunde-
platz. Die Probsteier Jagdhörner eröffneten stilvoll mit den 
Jagdhörnern unsere Veranstaltung. Im Anschluss begann 
das Richten mit unseren beiden Richtern Gaby Hauber-
Harms aus Bohmte und Jens Papenhagen aus Dümmer. 
37 Teckel stellten sich den Richtern. Es wurde 22x das 
„vorzüglich“ vergeben, 7x „sehr gut“, 2x Vielverspre-
chend, 1x versprechend, 1 Teckel ging ohne Bewertung 
aus dem Ring und 4 Teckel mussten aufgrund einer fal-
schen Zahnstellung disqualifiziert werden. 20 x wurde der 
doppelte Zahn- und Rutenstatus mit OK bewertet. Bei der 
Puppy-Schau stellten sich fünf Teckel das erste Mal dem 
Richter zur Beurteilung. Bei Junior-Handling nahmen 6 
Kinder teil. Sieger bei den Kindern wurde Meike Papen-
hagen mit „Engels Iberia“. Tagessieger bei der Zuchtschau 
wurde „Queen Luisa zum Pfaffenhof“ mit Marion Drewes 
aus Schwerin. 
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v. li. Gaby Hauber-Harms, Marion Drewes, Jens Papenha-
gen, Schauleiter Jan Berendt
Endlich war es soweit, am 12.10.2022 konnte ich die gran-
diose Spende vom Dackelrennen an Frau Hörr aus Prob-
steierhagen übergeben. Frau Hörr schon viele Jahre in der 
Tierhilfe ehrenamtlich tätig, war überrascht, wie viel Geld 
in diesem Jahr vom Dackelrennen zusammen gekommen 
war. Es haben nicht nur die „Renner“ gespendet, nein 
viele der Anwesenden füllten gerne unsere bereitgestell-
te Spendendose. Auch Herr Duffner, der Organisator der 
gesamten Veranstaltung, steckte noch einen großzügigen 
Schein in die Dose. Vielen, vielen Dank an alle großzü-
gigen Spender für das „Wildtierheim der Evangelischen 
Jugend Preetz“.

Alles Weitere können Sie auch auf unserer Internetseite: 
www.teckelklub-probstei.de nachlesen.   

A. Klostermann, Gruppe Probsteierhagen

Anleuchten
Liebe Probsteierhagener,
wir möchten in diesem Jahr endlich mal wieder mit Euch 
richtig feierlich die Weihnachtsbeleuchtung anschalten. 
Wir werden wieder einen Weihnachtsbaum aufstellen und 
schmücken und in der Dorfstraße die Straßenlampen mit 
unseren leuchtenden Tannenbäumen bestücken. Dies wird 
am Samstag vor dem 1. Advent dann feierlich angeschal-
tet und mit einem Punsch begossen. Da Corona uns noch 
nicht ganz vom Haken gelassen hat, werden wir nicht in 
dem schönen kleinen Häuschen den Punsch ausschenken, 
sondern ganz in der Nähe des Tannenbaumes. Wir freuen 
uns schon riesig darauf und hoffen natürlich auch auf ei-
nigermaßen gutes Wetter. Wenn nicht – schlechtes Wetter 
gibt es nicht, nur falsche Kleidung. Also, bis zum 26. No-
vember um 17 Uhr am Dorfplatz!

Euer Gewerbeverein Probsteierhagen

Der Nikolaus kommt!
Liebe Kinder, liebe Eltern, der Nikolaus hat sich bei uns 
im Gewerbeverein angekündigt. Es hat ihm im letzten 
Jahr so gut bei uns gefallen, dass er wieder für alle Kinder 
von 3 bis 11 Jahren einen Stiefel füllen möchte. Wenn ihr 
mitmachen möchtet, dann gebt Euren Stiefel in unserem 
nahkauf in der Zeit vom 15. November bis 3. Dezember 
ab. Herr Kiel hat sich bereit erklärt, für den Nikolaus die 
Stiefel einzusammeln. Der Nikolaus holt sich die Stiefel, 
füllt sie und bringt sie am 6. Dezember wieder mit. Wir 
treffen ihn am Dorfplatz um 17 Uhr. Damit ihr auch den 
richtigen Stiefel wiederbekommt, befestigt bitte unbedingt 
einen Zettel mit Namen und Telefonnummer an dem Stie-
fel. Zum Abholen dürft ihr gern den passenden zweiten 
Stiefel mitbringen, dann kann er gleich sehen, dass ihr den 
richtigen Stiefel wieder mit nach Hause nehmt. Ihr dürft 
natürlich auch einen gebastelten Stiefel benutzen, aber 
denkt daran – das Namensschild ist das Wichtigste!
Kann jemand von Euch auch ein Gedicht aufsagen? Das 
würde dem Nikolaus bestimmt sehr gefallen. 
Wie freuen uns schon sehr auf das Treffen mit dem Niko-
laus und werden ihn auch nach Kräften unterstützen.
In diesem Sinne  - wir sehen uns am 6. Dezember!

Barbara Nack 
für den Gewerbeverein Probsteierhagen
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Der Bücherbus kommt nach Probsteierhagen! 
Nur noch Maskenpflicht im Bücherbus! 
Wir freuen uns sehr, dass es keine Zutrittsbegrenzung 
mehr gibt, d.h. Sie können alle zeitgleich im Bücherbus 
ausleihen! Weiterhin gilt aber: Zutritt zum Bücherbus nur 
mit Maske! 
Der Bücherbus hält in Probsteierhagen:
am Montag, den 07. November, 28. November, 19. De-
zember
Wulfsdorfer Weg 15, Schule 10.40 – 11.00 Uhr
Pommernring 6 (vorm.)  11.05 – 11.45 Uhr 
Hagener Weg 8    12.40 – 12.55 Uhr 
Schrevendorf 32, Bushst.  13.05 – 13.25 Uhr 
Muxall, Bushst.    13.35 – 13.55 Uhr 
Trensahl, Am Park  14.05 – 14.25 Uhr 
Blomeweg, Kindergarten   14.35 – 14.55 Uhr 
Kellerrehm 2    15.00 – 15.15 Uhr 
Pommernring 6 (nachm.)  15.20 – 15.40 Uhr 
Dabeler Ring 3    15.45 – 16.10 Uhr 
Lucia-Pogwisch-Ring, KiGa 16.15 – 16.55 Uhr (NEU)
Wulfsdorf, Hof Wulfsdorf 11  17.00 – 17.30 Uhr 

Wir wünschen Ihnen einen schönen Herbst!
Susanne Stökl und Michael Fey
Fahrbücherei im Kreis Plön, Gasstr. 5, 24211 Preetz
Tel.: 04342-5981  

info@fahrbuecherei10.de - www.fahrbuecherei10.de

Bücher-Tipps der Fahrbücherei:
Roman:
Neuhaus, Nele: In ewiger Freundschaft. - Ullstein, 2022. -       
Eine Frau wird vermisst. Im Obergeschoss ihres Hauses 
entdeckt die Polizei den dementen Vater, verwirrt und 
dehydriert. Und in der Küche Spuren eines Blutbads. Die 
Ermittlungen führen zum renommierten Frankfurter Lite-
raturverlag Winterscheid, wo die Vermisste Programmlei-
terin war. Als die Leiche der Frau gefunden wird und ein 
weiterer Mord geschieht, stoßen die Ermittler auf ein gut 
gehütetes Geheimnis. Jedes der Opfer wusste davon. Es 
war ihr Todesurteil. Wer muss als nächstes sterben? (10. 
Fall des Taunus-Ermittlerteams)

Sachbuch: 
Martin, Suzanne: 15 Minuten Rückentraining für jeden Tag. 
- DK, 2022. - (mit DVD)     
Schluss mit Rückenproblemen und schlechter Haltung! 
Mit nur 15 Minuten Rückentraining täglich kräftigt man 
seine Muskulatur, stärkt die Körpermitte und verbessert 
die Beweglichkeit. Ab auf die Matte und los geht’s! Für 
Einsteiger und Fortgeschrittene geeignet. Vier effektive 
15-Minuten-Programme zeigen in Schritt-für-Schritt-An-
leitungen, worauf es ankommt. Alle Übungen auch auf der 
DVD. 

Kinderbuch:
Beckerhoff, Florian: Die Schule der verrückten Träume. - 
Thienemann, 2022. - 
Als Galakto-Joe rettet Johanna in ihren Träumen die Welt. 
Im Alltag kommt die Träumerei jedoch nicht so gut an. 
Deshalb schickt man sie in die Schule der Träume. Hier 
gibt es Schokopudding mit Pommes zum Abendessen, und 
die verrücktesten Kinderträume werden lebendig, wie ein 
fliegender Kater, ein sprechendes Klo und eine schwe-
bende Riesen-Eistüte! Doch der fiese Tadeo will einen 
Albtraum freilassen. Band 1 (ab 8 Jahren) 

Hörbuch für Kinder: 
Pantermüller, Alice: Mein Lotta-Leben – Alles Tschaka mit 
Alpaka!. - Arena, 2022. -    
Lotta freut sich riesig auf die Klassenfahrt nach Amrum. 
Aber dann kommt spontan nicht nur Cheyennes kleine 
Schwester Chanell, sondern auch Lottas Papa mit – als 
Ersatzlehrer! Als wenn das nicht schon schlimm genug 
wäre, stimmt auch mit der Jugendherberge irgendetwas 
nicht. Zimmer verschwinden, Chanell verschwindet, und 
dann ist da noch dieses Foto von der gruseligen Mieke, die 
Lotta zu verfolgen scheint. Aber zum Glück gibt es auf der 
Insel auch zwei Alpaka, ganz viel Sand und vor allem die 
Wilden Kaninchen, auf die immer Verlass ist. 
Das Hörbuch zum Film!

PASSADE

Der Bücherbus kommt nach Passade! 
Nur noch Maskenpflicht im Bücherbus! 
Wir freuen uns sehr, dass es keine Zutrittsbegrenzung 
mehr gibt, d.h. Sie können alle zeitgleich im Bücherbus 
ausleihen! Weiterhin gilt aber: Zutritt zum Bücherbus nur 
mit Maske! 
Der Bücherbus hält in Passade:
am Dienstag, den 08. November, 29. November, 
20. Dezember
Tegelredder 20a, Grootkoppel 11.40 – 12.00 Uhr
Tegelredder 3, Feuerwehr  16.15 – 16.35 Uhr

Wir wünschen Ihnen einen schönen Herbst!
Susanne Stökl und Michael Fey
Fahrbücherei im Kreis Plön, Gasstr. 5, 24211 Preetz
Tel.: 04342-5981  

info@fahrbuecherei10.de - www.fahrbuecherei10.de
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PRASDORF

Terminkalender für das Dörpshus 
(Änderungen stets vorbehalten)

November
01. 19h30 Uhr  WGP

03. 19h00 Uhr  Gemeinde Prasdorf 
    Einwohnerversammlung

07. 19h30 Uhr  SPD

08. 19h30 Uhr  Wir in Prasdorf e.V. 
    Vorstandssitzung

09. 17h30 Uhr  Jugendfeuerwehr Prasdorf

 19h30 Uhr  Freiwillige Feuerwehr Prasdorf

13.    Gemeinde Prasdorf 
    Volkstrauertag

18.    Freiwillige Feuerwehr Prasdorf 
    Informationsabend

23. 17h30 Uhr  Jugendfeuerwehr Prasdorf

 19h30 Uhr  Freiwillige Feuerwehr Prasdorf

Dezember
05. 19h30 Uhr  SPD

06. 19h30 Uhr  WGP

07. 17h30 Uhr  Jugendfeuerwehr Prasdorf

   19h30 Uhr  Freiwillige Feuerwehr Prasdorf

16./17./18.  P R I V A T

(wird fortgesetzt….)

Knusper, Knusper, Knäuschen,  
wir bauen uns ein Häuschen.
Am 5.12.2022 um 16,00 treffen wir uns endlich wieder zur 
großen Bastelaktion im Dörpshuus.
Alle Prasdorfer Kinder sind herzlich eingeladen.
Der Kostenbeitrag beträgt 5,-€. Weitere Kosten über-
nimmt der SPD-Ortsverein. Bitte eine feste Unterlage für 
das Haus mitbringen.
Anmeldung bis 01.12.2022 bei Heike (1550) oder Moni 
(2797).

Heike und Moni 

Aus der Gemeinde
Liebe Prasdorferinnen und Prasdorfer,
Sie werden es bereits bemerkt haben : die Straßenbe-
leuchtung brennt irgendwie anders als gewohnt. Wie 
schon in den letzten Ortsnachrichten angedeutet, hat die 
Gemeindevertretung bei der letzten Sitzung beschlossen, 
im Zuge der Energiesparmaßnahmen ihr Mögliches dazu 
beizutragen. Und da wir kaum nennenswerte Anlagen 
oder Liegenschaften in größerer Anzahl haben, liegt die 
Straßenbeleuchtung da nahe. Allerdings haben wir vor 
einigen Jahren das ganze Laternennetz bereits auf ener-
giesparende LED-Beleuchtung umgestellt. Insofern ist 
das eigentliche Sparziel nicht groß bzw. so wirklich viel 
lässt sich dabei nicht mehr rauslutschen. Gleichwohl ha-
ben wir beschlossen, die Laternen nunmehr von Montag 
bis Sonntag einheitlich von 05h30 Uhr bis 08h00 Uhr und 
von 16h00 Uhr bis 22h00 Uhr zu schalten. Diese Zeiten 
beginnen etwa 10 Minuten, bevor der erste Bus der VKP 
Prasdorf ansteuert. und endet etwa 10 Minuten nachdem 
der letzte Bus Prasdorf passiert hat (und : NEIN, bei Bus-
Verspätungen gibt es keine Nachspielzeit der Lampen  
). In diesen genannten Zeitrahmen brennen die Straßen-
laternen maximal, da sie über einen zentralen Dämme-
rungsschalter gesteuert werden. Zudem haben wir einen 
solchen neuen Dämmerungs-schalter an der Anlage am 
Alten Spritzenhaus einbauen lassen, so dass das Brennen 
der Laternen bei gleichzeitigem Sonnenschein der Ver-
gangenheit angehören sollte. Außerdem haben wir einige 
Laternen, deren Beleuchtungseffekt gegen „0“ tendierte, 
dauerhaft abgeschaltet. Schlussendlich wird zur „Gewis-
sens-beruhigung“ noch die Benutzungsordnung für das 
Dörpshus an die geforderten Energieeinsparmaßnahmen 
angepasst. Das war es dann aber schon an Einsparmög-
lichkeiten für die Gemeinde. Interessanter dürfte es sein, 
sich zu überlegen, welche Maßnahmen wir gegebenenfalls 
zur eigenen Energiegewinnung nutzen könnten. Da wird 
einige Arbeit insbesondere auf den Umwelt- und Bauaus-
schuss zukommen. Zeit genug müsste vorhanden sein, 
jetzt, wo die Kanalsanierung im Grunde genommen ab-
geschlossen ist und bevor sich die KollegenInnen im Aus-
schuss langweilen……
Apropos „Kanalsanierung“ : ein paar Restarbeiten sind 
tatsächlich noch nötig. So muss das Regenrückhalte-be-
cken Ecke Dorfstraße / Söhren noch eingezäunt werden. 
Dazu bedarf es vorher noch der Feststellung der Gren-
zen am früheren, nunmehr verrohrten und zugeschütte-
ten Graben. Dies wird am 9. November geschehen. Die 
eigentlichen Vermessungsarbeiten werden ein paar Tage 
vorher durchgeführt. Und dann muss natürlich noch die 
große Endabnahme erfolgen. Dafür müssen alle neu ver-
legten und sanierten Rohre, Schächte und Leitungen noch 
einmal gefilmt werden. Dabei wird festgestellt, ob es noch 
Schäden gibt, die zu beheben sind. Und danach ist dann 
(hoffentlich) Ruhe im Karton.                                                          
Rund 2 ½ Jahre prägten immer wieder Bagger, Frontlader, 
Lastwagen, Container, Baugruben, Grabenver-baugeräte, 
Asphaltiermaschinen, Rüttler, Baulärm. Männer im Blau-

Redaktionsschluss
für die Dezember-Augabe ist der 05. Dezember

Erscheinungstermin ist der 15. 12. 2022
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mann, große Rohre, kleine Rohre und Haufen von Kies, Bo-
denaushub, Granulat etc. das Ortsbild. Straßensperrungen 
- `mal über ein paar Stunden, ein anderes Mal über Tage 
und Wochen. Umleitungen, Ausfall der Busverbindungen, 
wer weiß, was noch für kleine und größere Ärgernisse 
auftraten. Ich denke, dass wir aber in den allermeisten Fäl-
len Lösungen für diese kleinen und größeren Ärgernisse 
gefunden haben, oft auch mit Hilfe und Unterstützung 
der Kollegen der Firma Norbert Szupryczynski Tiefbau 
GmbH, bei denen ich mich ganz herzlich für die aus meiner 
Sicht stets sehr gute Zusammenarbeit bedanken möchte.                                                                                               
Ganz herzlich bedanken möchte ich mich aber an dieser 
Stelle bei Ihnen und Euch allen, die Sie, die Ihr diese 2 
½ Jahre mit einer bemerkenswerten Geduld, mit einer 
Langmut und Gelassenheit „ertragen“ und mitgemacht 
habt. Natürlich gab es auch `mal Verdruss und Ärger und 
natürlich gab und gibt es Stimmen, die fragen, ob die-
ser ganze, vor allem finanzielle Aufwand überhaupt sein 
musste. Meine Antwort darauf lautet „JA“. Wir haben mit 
dieser Kanalsanierungsmaßnahme manchen Fehler der 
letzten 30, 40 oder 50 Jahre ausgebügelt, ausbügeln müs-
sen,  und mit der „neuen“ Kanalisation Sicherheit für die 
nächsten 30, 40 oder 50 Jahre geschaffen. Angesichts des 
Klimawandels, der meines Erachtens nun wirklich nicht 
mehr ernsthaft infrage gestellt oder gar geleugnet wer-
den kann, haben wir für zukünftige Starkregenereignisse 
vorgesorgt und für uns und für mindestens die nachfol-
gende Generation in unserem Dorf ein Bauwerk errichtet, 
das sich auf dem aktuellen Stand der Technik befindet.                                                                   
Zur Wahrheit gehört natürlich auch, dass das ganze Pro-
jekt einen namhaften siebenstelligen Betrag verschlungen 
hat, der na klar bezahlt werden muss. Und zwar von uns 
allen, was man spätestens seit dem  Abgabenbescheid der 
Amtskasse Probstei von 2021 bemerkt haben dürfte. Wir 
sind aber in der glücklichen Lage, immer noch selbst und 
hier vor Ort entscheiden zu können, was wir tun und was 
wir lassen. Manche Nachbargemeinde im Amt hat den 
Schritt gemacht und ihr Kanalnetz an einen Abwasser-
zweckverband übertragen. Natürlich hat auch das unbe-
stritten seine Vorteile, insbesondere weil man den ganzen 
„Krempel“ los ist und sich nicht mehr darum kümmern 
muss. Wesentlicher Nachteil dabei ist, dass dann auch die 
Entscheidungen woanders und von Leuten getroffen wer-
den, die im Zweifel nicht einmal genau wissen, wo der 
Ort liegt, über den sie entscheiden. Und ich finde – meine 
ganz persönliche Meinung – dass unsere Vorgehensweise 
dann doch die bessere Lösung ist. So, damit genug von der 
Kanalsanierung ! Es gibt noch andere Themen. 
Ein etwas weniger Appetitliches kommt jetzt (und weil 
das von immens wichtiger Bedeutung ist und jede/n in die 
Pflicht nimmt, veröffentliche ich an dieser Stelle die ent-
sprechende Anordnung des Ordnungsamtes – dann hat das 
gleich die richtige amtliche Bedeutung !) :

B e k a n n t m a c h u n g  
Rattenbekämpfung in den Gemeinden des Amtes Probstei
Es wird hiermit angeordnet, in der Zeit vom 07.11.2022 – 
21.11.2022 eine allgemeine Rattenbekämpfung in den Ge-
meinden des Amtes Probstei durchzuführen, die nach den 
Vorschriften der Kreisverordnung über die Bekämpfung 
von Ratten im Kreis Plön vorzunehmen ist. 
Zur Rattenbekämpfung sind die Eigentümerinnen und 
Eigentümer
- der bebauten oder unbebauten Grundstücke, die in-

nerhalb der im Zusammenhang bebauten Ortsteile 
liegen,

- der bebauten Grundstücke außerhalb der im Zu-
sammenhang bebauten Ortsteile sowie der Grund-
stücke, die als Zeltplatz oder Lagerplatz für Le-
bensmittel, Abfallstoffe oder Kompost genutzt wer-
den,

- der Abwasseranlagen (Kanalisations- und Kläran-
lagen)

- sowie von Wasserfahrzeugen, Wohnschiffen und 
schwimmenden Geräten

verpflichtet.
Dieselbe Verpflichtung trifft die Personen, welche die 
tatsächliche Gewalt über die vorstehend bezeichneten 
Sachen ausüben. Den Verpflichteten bleibt freigestellt, 
sich eines gewerblichen Schädlingsbekämpfers zu be-
dienen.

Es dürfen nur Bekämpfungsmittel ausgelegt werden, die 
vom Bundesinstitut für gesundheitlichen Verbraucher-
schutz und Veterinärmedizin geprüft sind. Beim Kauf der 
Bekämpfungsmittel ist darauf zu achten, dass von dem 
Verkäufer Lieferscheine ausgestellt werden, auf denen das 
Datum der Abgabe, die Art und die Menge des Bekämp-
fungsmittels ersichtlich sein müssen. Die zur Rattenbe-
kämpfung Verpflichteten haben diese Lieferscheine den 
Kontrollkräften auf Verlangen vorzulegen.
Die Bekämpfungsmittel müssen am 07.11.2022 bis spä-
testens 10.00 Uhr ausgelegt sein und sind während der 
Bekämpfungsaktion bei Bedarf zu ergänzen und zu er-
neuern.
Die Auslegung des Bekämpfungsmittels ist so vorzuneh-
men, dass insbesondere Kinder und auch Haustiere nicht 
gefährdet werden.
Auf die ausgelegten Bekämpfungsmittel ist deutlich sicht-
bar hinzuweisen. Innerhalb der Bekämpfungs-aktion und 
insbesondere nach deren Abschluss ist nach toten Ratten 
zu suchen, die unverzüglich so zu beseitigen sind, dass 
keine Gefahr mehr von ihnen ausgehen kann.
Nach Abschluss der Bekämpfungsaktion sind Rattenlö-
cher und die von Ratten genagten Durchtrittstellen mit 
geeigneten Mitteln fest zu verschließen. Bauliche Mängel, 
die den Aufenthalt von Ratten begünstigen oder den Zu-
gang der Ratten in Gebäuden erleichtern, sind unverzüg-
lich zu beseitigen. Die ausgelegten Bekämpfungsmittel 
sind unmittelbar nach Abschluss der Bekämpfungsaktion 
so zu entfernen, dass keine Gefahr mehr von ihnen ausge-
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hen kann.
Bitte denken Sie auch daran, dass Lebensmittel, bzw. 
Essensreste nicht auf den Kompost gehören.
Zuwiderhandlungen gegen die Anordnung über die allge-
meine Rattenbekämpfung können mit Geldbuße geahndet 
werden.
Die Verpflichtung, auch außerhalb der Rattenbekämp-
fungsaktion jeden Rattenbefall unverzüglich zu be-
kämpfen, bleibt hiervon unberührt.
Für Rückfragen steht das Ordnungsamt zur Verfügung.
Das Ordnungsamt ist zu erreichen unter der Telefonnum-
mer 04344-3061416
24217 Schönberg, den 14.10.2022

Amt Probstei   
Der Amtsdirektor

als Ordnungsbehörde
I.A. gez. Stuhr

Foto Wikipedia
Auch wenn sie vielleicht possierlich aussehen und für 
manchen Punk ein unverzichtbares Accessoire sein mö-
gen, sind Ratten alles andere als nette oder süße Haus-
tiere. Ich will jetzt nicht von den bekannten Schauermär-
chen wie z. B.  Krankheits- und Seuchenübertragung und 
ähnlichen Dingen anfangen, daher kurz und knapp gesagt 
: Ratten sind Schädlinge ! Und das in mehrfacher Hinsicht 
und deswegen müssen sie bekämpft werden. Leider haben 
sich die Viecher auch bei uns im Dorf in einem Maße ver-
mehrt, dass wir unbedingt alle etwas dagegen tun müs-
sen. Ich bitte daher alle Grundstückseigentümer:innen und 
auch alle anderen Bürgerinnen und Bürger um unbedingte 
Beachtung der oben abgedruckten amtlichen Anordnung 
und um entsprechende Veranlassung bzw. Umsetzung der 
geforderten Maßnahmen. Rattenköder, -gifte,        -fallen 
und sonstige Utensilien zur Bekämpfung dieser Biester 
sind in allen einschlägigen Baumärkten erwerblich. 
WAIDMANNS HEIL ! 
Themenwechsel : ebenfalls in den letzten Ortsnachrichten 
hatte ich angedeutet, dass unser altes Löschfahrzeug der 
Freiwilligen Feuerwehr  von Privatpersonen  käuflich er-
worben werden könne. 

Die Gemeindevertretung hat nunmehr die von mir vor-
geschlagenen Modalitäten genehmigt. Das TSFW steht 
seit einiger Zeit auf dem Parkplatz für die Einsatzkräfte 
am Feuerwehrgerätehaus und kann dort zunächst einmal 
von außen besichtigt werden. Die Kameradinnen und Ka-
meraden der Freiwilligen Feuerwehr bieten freundlicher-
weise an, dass man das Fahrzeug während der Novem-
ber-Dienstabende auch von innen begutachten kann. Die 
Übungsabende finden am 9. und 23. November ab 19h30 
Uhr statt (siehe auch Terminkalender für das Dörpshus). 
Es liegt ein Gutachten der DEKRA vor. Dieses kann bei 
mir im pdf-Format abgerufen werden. 
Bitte eine kurze Mail an gemeinde-prasdorf@web.de.
Dann wird das Gutachten kurzfristig per Re-Mail zuge-
stellt. Für den Kauf gelten folgende für alle Interessierten 
gleichen Bedingungen :
- Das Fahrzeug wird gekauft wie besehen.
- Es gilt ein Mindestgebot von 3.000 Euro (in Worten : 

dreitausend Euro)
- Das Gebot ist in einem verschlossenen Umschlag unter 

Angabe des gebotenen Betrages und des vollständigen 
Namens und der Anschrift des Bieters / der Bieterin 
bei Bürgermeister Matthias Gnauck (Dorfstr. 15a) in 
den Briefkasten einzuwerfen.

- Gebote per E-Mail werden nicht angenommen.
- Bietungsberechtigt sind nur Personen, die das 18. Le-

bensjahr vollendet haben. 
- Die Bietungsfrist endet am Mittwoch, den 30. Novem-

ber 2022, um 22h00 Uhr.
- Die öffentliche Auswertung der Angebote findet statt 

am 1. Dezember 2022 um 19h00 Uhr im Dörpshus.
- Der Rechtsweg ist für alle Beteiligten ausgeschlos-

sen.
Wo wir gedanklich gerade auf dem Grundstück Dörpshus 
/ Feuerwehrgerätehalle sind : auf dem Parkplatz befinden 
sich bekanntlich die Glas- und der Altkleidercontainer. 
Nun ist das Spenden  von abgelegten, nicht mehr benö-
tigten Kleidungsstücken an sich sehr löblich. Aber bitte 
doch nicht so ;
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Wenn der Container voll ist, ist er eben voll ! Leider ist 
der mit dem Kreis Plön vertraglich verbandelte Dienstlei-
ster hinsichtlich der Leerung mitunter, na, sagen wir `mal 
: zurückhaltend, so dass es passieren kann, dass der Con-
tainer „überquillt“. Um aber solche Bilder wie das obige 
zukünftig zu vermeiden, bitte ich doch inständig darum, 
dann die Kleiderspenden zu „vertagen“ und beim nächsten 
Sparziergang in den Container einzuwerfen (so er derweil 
denn geleert wurde). Vielen Dank dafür ! Übrigens : alte 
Sitzgarni-turen von Gartenmöbeln haben in den Altklei-
dercontainern nichts zu suchen ! Und davor schon gar 
nicht ! 
Der nächste Absatz passt im weitesten Sinne ebenfalls 
zum Thema „Abfallentsorgung“ : es ist zwar noch einige 
Wochen hin, gleichwohl möchte ich heute schon auf die 
Weihnachtsbaumabfuhr im Januar 2023 eingehen. Nach-
dem wir vor einiger Zeit bereits die schon erwähnten Alt-
glas- und Altkleidercontainer an den neuen Stellplatz am 
Dörpshus verlegt haben, folgen jetzt bzw. im Januar 2023 
die Weihnachtsbäume. Diese sind ab dann am Dörpshus 
abzulegen, und zwar rechts von den Containern (also : 
wenn man auf dem Parkplatz am Dörpshus steht und auf 
die Container bzw. in Richtung Dörpshus blickt – dann 
RECHTS von den Containern ! Alles klar ?). Aber das 
wird in den Dezember-Ortsnachrichten noch einmal ver-
deutlicht.
Zwischendurch `mal etwas zum Auflockern : 

Preisfrage : was bedeuten diese sehr gut erkennbaren quer 
über den gesamten Straßenkörper stehenden Baken und 
das daneben stehende Verkehrsschild nicht ? RICHTIG ! 
Sie bedeuten nicht, dass man in den Graben fahren sollte, 
um die Straßensperrung zu umfahren, wie hier geschehen 
(kann man vielleicht jetzt nicht so gut erkennen ?). Zumal 
in dem Fall ja mindestens noch eine weitere Sperre beisei-
te geräumt werden musste, um in Richtung Lutterbek fa-
hren zu können bzw. aus der Richtung kommend ins Dorf 
hinein. Ich weiß nicht, ob ich mir wünsche, dass der/die 
Autofahrer/in sich bei dem Ritt durch den Graben schön 
den Unterboden beschädigt hat ? Auf jeden Fall stehen 
diese Sperren aus guten Gründen da, die ich an dieser 
Stelle nicht aufzählen werde. Wer das in der Fahrschule 
nicht begriffen hat, wird es jetzt auch nicht mehr kapieren. 
Und der in den Wochen der Tiefbauarbeiten oft gehörte 
Satz „Mein Navi hat das aber so angezeigt.“ deutet leider 
darauf hin, dass es neben den erst vor Kurzem bei bundes-
deutschen Viertklässlern festgestellten Schwierigkeiten 
beim Lesen, Schreiben und Rechnen offenbar auch erheb-
liche Defizite in der Heimat- und Erdkunde gibt. Nun, 
Schwamm drüber : Straßensperrungen sollten bei uns im 
Dorf erst einmal der Vergangenheit angehören !    

Einladung : Anlässlich des diesjährigen Volkstrauertages 
am Sonntag, 13. November 2022, lädt die Gemeinde 
alle Prasdorferinnen und Prasdorfer herzlich um 11h00 
Uhr zur Kranzniederlegung an unserem Mahnmal in der 
Dorfstraße ein. Die Ansprache hält der Bürgermeister. Im 
Anschluss lädt die Gemeinde zu einem wärmenden Um-
trunk ins Dörpshus ein (sofern uns Corona nicht wieder 
einen Strich durch die Rechnung macht).

Redaktionsschluss
für die Dezember-Augabe ist der 05. Dezember

Erscheinungstermin ist der 15. 12. 2022
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Einladungserinnerung :  Am Donnerstag, 3. November 
2022, findet  ab 19h30 Uhr im Dörpshus eine Einwoh-
nerversammlung mit dem Hauptthema „Zukunftswerk-
statt für Prasdorf“ statt.  Hierzu lädt die Gemeinde 
Prasdorf alle Bürgerinnen und Bürger recht herzlich ein. 
Die Tagesordnung der Einwohnerver-sammlung kann um 
weitere Punkte, die  von allgemeinem Interesse und allge-
meiner Bedeutung sind, ergänzt werden, wenn mindestens 
25% der anwesenden Einwohnerinnen und Einwohner da-
mit einver-standen sind. Für die Einwohnerversammlung 
gelten die Vorschriften der CORONA-Bekämpfungsver-
ordnung und des Infektionsschutzgesetzes in den derzeit 
gültigen Fassungen. Insofern bitte ich höflich vorsorglich 
um Mitnahme von Mund-/ Nasenbedeckungen.
Einladungserinnerung, die 2. ; die Gemeinde Prasdorf 
veranstaltet am Freitag, 4. November 2022, einen Later-
nelauf, zu dem hiermit alle – klein, mittel, groß – herz-
lich eingeladen werden. Wir treffen uns ab 17h30 Uhr 
auf dem Hof Sye in der Dorfstraße 3. Und dann geht 
es in einem munteren Marsch durch unser Dorf. Für das 
leibliche Wohl ist natürlich gesorgt : Getränke und Lecke-
res vom Grill gibt es in der Reithalle. Wir sind zwar an 
der frischen Luft, gleichwohl gelten auch hier die gültigen 
Vorschriften der CORONA-Bekämpfungsverordnung.
Vorsichtshalber sollten alle eine Mund-/Nasenbedeckung 
mitbringen.
Mal etwas ganz Anderes : falls jemand in den nächsten 
Wochen oder Monaten unbekannte Leute an der Hagener 
Au beobachtet, die dort offensichtlich Fischernetze oder 
andere Fangvorrichtungen auslegen oder einholen, dann 
ist das in Ordnung ! Es handelt sich dabei um ein For-
schungsprojekt, bei dem die in unseren Gewässern – also 
auch in der Hagener Au – lebenden Edelkrebse erforscht 
werden. Eine entsprechende Genehmigung wurde der aus-
führenden INR GmbH durch das Landesamt für Landwirt-
schaft, Umwelt und ländliche Räume erteilt. Diese Geneh-
migung ist bis zum 30.11.2023 befristet. Für weitergehende 
Informationen empfehle ich bei entsprechendem Interesse 
den Besuch der Homepage der INR GmbH. Ganz beson-
ders lesenswert ist dort der Aufsatz über den in Schleswig-
Holstein heimischen Edelkrebs Astacus astacus. 

Foto Wikipedia
Vorsicht, Bildung ! Astacus astacus aus der Familie der 
Astacidae, auch bekannt unter dem Namen „Europäischer 

Flusskrebs“, ist übrigens die größte in unseren Breiten vor-
kommende Krebsart, die bis zu 20 Jahre alt und bis zu 20 
Zentimeter lang werden kann ! Und wenn man das Foto 
von dem Kollegen oben so sieht, überlegt man sich beim 
nächsten Mal vielleicht doch vorher, ob man die Füße in 
der Hagener Au baumeln lassen sollte. 
Mit diesem nicht ganz so ernst gemeinten Ausflug in un-
sere heimische Fauna möchte ich diesen Beitrag beenden. 
Ich wünsche Ihnen / Euch allen ein gutes Durchkommen 
durch den „dunklen“ November, aber auch einen schönen 
1. Advent. Ja, der steht auch schon vor der Tür !  BLEIBT 
GESUND !

Herzliche Grüße
Ihr / Euer                                                                                                 

Matthias Gnauck 

Tipp des Monats der Feuerwehr Prasdorf
Im Winter soll das Holz brennen und nicht der Schornstein
Immer mehr Haushalte heizen Ihre Häuser und Woh-
nungen wieder mit festen Brennstoffen. Dadurch kommt 
es immer wieder zu sogenannten Schornsteinbränden.

Schornsteinbrand? Ein Schornstein kann eigentlich nicht 
brennen. Was in einem Schornstein brennt, sind überwie-
gend Rußablagerungen an den Wänden des Kamins. Da-
bei bildet sich der sogenannte Glanzruß, der, wenn er 
brennt, eine Temperatur von bis zu 1400° C erreichen 
kann. Dabei besteht für das ganze Gebäude eine erhöhte 
Brandgefahr.
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Der folgende 8-Punkteplan beinhaltet Tipps für den Fall 
der Fälle:
1) Ruhe bewahren!
2) Feuerwehr benachrichtigen unter der  

Notrufnummer 112!
3) Falls die Feuerstätte noch in Betrieb ist, sofort außer 

Betrieb nehmen!
4) Luftzuführungsöffnungen für den Kamin (Klappen, 

andere Verbrennungsstätten) schließen!
5) Brennbare Gegenstände (Möbel) in der Nähe des Ka-

mins entfernen oder abrücken!
6) Feuerlöscher, falls vorhanden, bereithalten! 

In keinem Fall versuchen, den Kamin mit Wasser 
zu löschen!

7) Zuständigen Schornsteinfeger verständigen!
8) Feuerfeste Gefäße (Eimer etc.) bereitstellen und das 

Eintreffen der Feuerwehr abwarten!
Diese Maßnahmen können viele Gefahren und Schäden 
vermieden werden. Besser ist es aber, vorbeugend die Feu-
erstätte richtig zu betreiben.
Für weitere Fragen stehen Ihnen Ihre Feuerwehr und Ihr 
Schornsteinfeger zur Verfügung.

Eure/Ihre Feuerwehr Prasdorf

Was war los bei der FF Prasdorf?
Informationsabend  
Feuerwehr/Mitgliederwerbung
Vermutlich habt Ihr vor ein paar Tagen einen roten Eimer 
vor der Haustür gefunden mit einem entsprechenden Fly-
er. 
Was steckt dahinter? 
Es geht um die Anzahl der Mitglieder in der Einsatzabtei-
lung der Freiwilligen Feuerwehr Prasdorf. 
In der Einsatzabteilung sind aktuell 20 Kamerad*innen 
aktiv. Der Gesetzgeber verlangt eine Mindestsollstärke 
von 27 aktiven Kamerad*innen. Aktuell fehlen der Ge-
meinde also 7 Feuerwehrmänner bzw. Feuerwehrfrauen. 
Wir wollen nun mit der Löscheimeraktion auf die Situati-
on aufmerksam machen, was passiert, wenn sich die An-
zahl der Mitglieder weiter verringert, was aufgrund der 
demografischen Entwicklung zwangsläufig in den näch-
sten Jahren passieren wird. 
Damit die Gemeinde den gesetzlichen Auftrag, Sicherstel-
lung des Brandschutzes durch Unterhaltung einer einsatz-
fähigen Feuerwehr auch zukünftig erfüllen kann, seid Ihr 
nun also gefragt. Wer ist Ihr? Alle Prasdorfer*innen im 
Alter zwischen 16 und 65 Jahren, die sich bisher nicht zu 
einer Mitgliedschaft in unsere Wehr durchringen konnten 
und bisher dachten: „Ach Feuerwehr, ne das ist nichts für 
mich. Da pass ich nicht rein und außerdem habe ich keine 
Zeit, ich arbeite ja Vollzeit.“ 
Dazu eine kurze Erklärung: ALLE aktiven Feuerwehrleu-
te sind berufstätig, einige sind sogar selbständige Unter-
nehmer.  Alle Feuerwehrleute haben eine Familie, die na-

türlich auch Zeit fordert und ja, wir haben sogar Hobbys, 
die wir auch ausüben. 
Wir sind eben ALLE ehrenamtliche und freiwillige Feu-
erwehrleute. 
Die aktuellen beruflichen und auch familiären Anforde-
rungen haben bei uns immer Priorität, also wer nicht zum 
Dienst kommen kann, weil er/sie arbeiten muss oder eben 
ein unaufschiebbarer Familientermin ansteht, der darf sich 
sicher sein, dass er/sie und auch diesen Termin wahrneh-
men kann.
Und spätestens jetzt kommst Du ins Spiel, denn je mehr 
Mitglieder in der Wehr aktiv sind, desto mehr Einsatz-
kräfte sind auch vor Ort, wenn tatsächlich die Sirene geht 
und Menschen in Lebensgefahr sind. 
Um Dir die Möglichkeit zu geben, die Feuerwehr einmal 
ganz in Ruhe in entspannter Atmosphäre kennenzulernen, 
veranstalten wir am 18. November, ab 19:00 Uhr einen In-
formationsabend.  
Hier werden wir Dir alle Fragen zur Mitgliedschaft be-
antworten und Dir unsere Fahrzeuge und die komplette 
Ausrüstung der Wehr vorstellen. Du darfst alles anfassen, 
ausprobieren, Probe sitzen, Einsatzschutzkleidung anpro-
bieren und natürlich alles Fragen was Dich bewegt. 
Neben all den Informationen haben wir für Dich auch 
etwas Verpflegung in Form von Grillwurst und auch ein 
paar Getränke vorbereitet. 
Wir freuen uns auf Dich und wenn Du gerade denkst, Du 
kennst niemanden in der Wehr, dann bring am besten Dei-
nen Nachbarn/Deine Nachbarin gleich mit. 
Jede/Jeder ist herzlich willkommen und dieser Aufruf 
richtet sich nicht nur an neu ins Dorf gezogene Einwoh-
ner/innen sondern auch gezielt an ALLE die seit vielen 
Jahren im Dorf leben und es bisher versäumt haben sich 
uns anzuschließen. 
Die Mitgliedschaft in der Freiwilligen Feuerwehr ist übri-
gens kostenlos, da sich die Gemeindevertretung dafür aus-
gesprochen hat, die Mitgliedsbeiträge der Kamerad*innen 
zu übernehmen. 
Dich erwartet in der Feuerwehr Prasdorf ein mensch-
liches, kameradschaftliches und wertschätzendes Mitei-
nander und eine Ausrüstung, die sich im Laufe der Jahre 
kontinuierlich modernisiert und weiterentwickelt. 
Mach Dir selbst ein Bild von uns und lerne uns kennen. 
 
Wir freuen uns auf Dich am Freitag, 18.11 ab 19:00 
Uhr im Dorfgemeinschaftshaus.

Übungsdienste:
Wir treffen uns wieder im vierzehntägigen Rhythmus, um 
unsere Fertigkeiten zu trainieren um im Ernstfall Euch/
Ihnen schnell und professionell helfen zu können. 
Dienstplan:
Mittwoch, 09.11, 19:30 Uhr
Mittwoch, 23.11., 19:30 Uhr

Umbau Löschfahrzeug
Nachdem die Gemeindevertretung in der letzten Sitzung 
den Beschluss für den Umbau des Löschfahrzeugs gefasst 
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hat, steht unser Gerätewart Lutz nun im Kontakt mit der 
ausführenden Firma um einen Termin für den Umbau ab-
zustimmen. Zum Redaktionsschluss stand dieser Termin 
noch nicht fest aber wir gehen davon aus, dass wir den 
Einbau des Hygienebords und der anderen Umbauten noch 
vor Weihnachten realisieren können. 
Wir sehen uns dann am 18.11. um 19 Uhr im Dörpshus 
zum Informationsabend.

Ihre/Eure Freiwillige Feuerwehr Prasdorf

Bücherbus kommt nach Prasdorf!
Nur noch Maskenpflicht im Bücherbus! 
Wir freuen uns sehr, dass es keine Zutrittsbegrenzung 
mehr gibt, d.h. Sie können alle zeitgleich im Bücherbus 
ausleihen! Weiterhin gilt aber: Zutritt zum Bücherbus nur 
mit Maske! 
Der Bücherbus hält in Prasdorf:
am Montag, den 21. November, 12. Dezember
Teichstr., Dorfstr. 24   09.55 – 10.15 Uhr 
Feuerwehrhaus, Dorfstr. 34 16.45 – 17.15 Uhr  
Teichstraße, Im Winkel   17.20 – 17.45 Uhr

Wir wünschen Ihnen einen schönen Herbst!
Susanne Stökl und Michael Fey
Fahrbücherei im Kreis Plön, Gasstr. 5, 24211 Preetz
Tel.: 04342-5981  

info@fahrbuecherei10.de - www.fahrbuecherei10.de

klimaneutral
gedruckt
Zertifikatsnummer:
353-10301-0111-1003
www.climatepartner.com
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Liebe Kunden-Freunde-Bekannte-Ehemalige und Kollegen,
ihr habt uns alle total überrascht, mit uns, unser 50jähriges Jubiläum zu feiern.

Überall in den Zelten herschte eine tolle Stimmung
Wir bedanken uns bei Euch für  die vielen, vielen netten Glückwünsche

und Präsente,  sowie die musikalische Gesangseinlage (50 Jahre die Schierers).
Danke auch an unsere Mädels und Jungs für die tatkräftige Unterstützung.

Mit musikalischer Umrahmung war es ein gelungener Tag, 
der uns in Erinnerung bleiben wird

Ludwig und Ingelore Schierer

50jähriges
Geschäftsjubiläum

Alte Dorfstraße 64 - 24253 Probsteierhagen
Telefon  04348 / 529    Fax 04348 / 91 46 54

Sie erreichen uns:  Telefon:  04348 / 529
Email: ludwig.schierer@web.de
Webseite: www.schlachterei-schierer.de

Fleischerfachgeschäft Ludwig Schierer

Montags  Ruhetag
Di./Mi./Do.  8.30 -13.30 Uhr / Nachmittags geschlossen
Freitags    8.30 -13.30 Uhr /. 15.00 -18.00 Uhr
Samstag   8.00 -13.00 Uhr

                 Vorbestellungen können auch Nachmittags abgeholt werden

Ab dem
18. Oktober 2022

NEUE

Danke ! Danke !
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  in Probsteierhagen GmbH 
 

Ihr Team rund ums Fahrzeug hier vor Ort….. 
 

Cp/"wpf"Xgtmcwh"xqp"Mtchvhcjt|gwigp"
Yctvwpi"wpf"Kpuvcpfugv|wpi"cnngt"Hcdtkmcvg""

auch für Anhänger und Kleintransporter  
 

Neuste 3-D Achsvermessungs- und Diagnosetechnik, Inspektionen nach 
Herstellerangaben, Klimaanlagenwartung, Reifenservice, Scheibenservice, Auspuff- 

und Bremsenservice, Abgasuntersuchung, Hauptuntersuchung 
(gem. §29HU), Fahrzeugaufbereitung und vieles mehr…… 

 
Unser aktuelles Fahrzeugangebot finden sie unter www. utogalerie- robsteierhagen.de 

 
Schauen Sie doch einfach mal bei uns rein. Wir freuen uns über Ihren Besuch! 

 

Öffnungszeiten: Montag – Freitag 8.00 – 18.00 Uhr Samstag* 9.00 – 12.00 Uhr (*nur Verkauf) 
 

Krensberg 2 – 24253 Probsteierhagen Tel.  04348 / 919110   Werkstatt  919112 
 

KFZ-Meisterbetrieb     
h°t"uåovnkejg"Hcdtkmcvg"
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